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HGK mit Rekordergebnis im Geschäftsjahr 2017 

 
Köln. Die Häfen und Güterverkehr Köln AG kann ein hervorragendes Geschäftsjahr 

2017 bilanzieren: Mit einem Rekordergebnis von 8,5 Millionen Euro konnte der Gewinn  

im Vergleich zum Vorjahr noch einmal gesteigert werden, obwohl 

Schienengüterverkehr und Binnenschifffahrt nach wie vor Wettbewerbsnachteile 

gegenüber dem Straßen-Güterverkehr beklagen. 

 

„Im abgelaufenen Jahr war die Häfen und Güterverkehr Köln AG erneut sehr erfolgreich. Mit 

dem erwirtschafteten Ergebnis in Höhe von 8,5 Millionen Euro können wir außerordentlich  

zufrieden sein. Die HGK liefert damit einen spürbaren Beitrag zum Haushalt der Stadt Köln“, 

erläutert Uwe Wedig, Vorsitzender des Vorstands der HGK AG.  

 

Wedig erklärt, dass „zu dem hervorragenden Ergebnis unsere Tochtergesellschaften und 

unser Immobiliengeschäft gleichermaßen beigetragen haben“. Die HGK AG hat in den 

zurückliegenden Jahren ihre Schwerpunkte im Logistik-Sektor ausgebaut und übernimmt bei 

ihren Tochter- und Beteiligungsunternehmen verstärkt die Aufgaben einer administrativen 

Holding.  

 

So konnte im operativen Geschäft die 100-prozentige HGK-Tochter neska den 

konventionellen Umschlag und Transport von Gütern auf 10,7 Millionen Tonnen deutlich 

steigern (Vorjahr 6,7 Millionen Tonnen). Das von der neska-Gruppe umgeschlagene und 

transportierte Containeraufkommen blieb auf dem Vorjahrsniveau.  

 

Aufgrund einer lang anhaltenden Niedrigwasserphase musste die HTAG Häfen und 

Transport AG, ebenfalls eine 100-prozentige Tochter der HGK, einen Rückgang des 

Transportaufkommens um 5,4 Prozent auf 9,9 Millionen Tonnen und der Umschlagleistung 

auf 2,35 Millionen Tonnen (- 9,5 Prozent) im Vergleich zum Vorjahr hinnehmen.  

 

Die RheinCargo, das Gemeinschaftsunternehmen der HGK und der Neuss Düsseldorfer 

Häfen, konnte den Umschlag in den sieben betriebenen Rheinhäfen um 1,0 Prozent auf 28 

Millionen Tonnen steigern. Aufgrund der schwierigen Wettbewerbsbedingungen für die 

Schiene und durch die scharfe Konkurrenz durch den LKW ging die Transportmenge im 

Bereich Eisenbahn der RheinCargo zwar zurück, lag aber mit 19 Millionen Tonnen über 

Plan. Das Gesamtvolumen der in den Häfen und auf der Schiene bewegten Güter betrug im 

vergangenen Jahr 47,2 Millionen Tonnen. 
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Im Geschäftsjahr 2017 stiegen die Erlöse aus dem nicht hafenaffinen Vermietungsgeschäft 

der HGK um 3,7 Prozent im Vergleich zum Vorjahr.  

 

Auf die HGK-Gruppe warten 2018 und in den nächsten Jahren vielfältige 

Herausforderungen. „Knappe Ressourcen, Digitalisierung, Klimaveränderungen, 

zunehmende Normen und Reglements machen den Unternehmen unserer Branche zu 

schaffen. Die HGK-Gruppe wird den anspruchsvollen Aufgaben mit belastbaren Konzepten 

begegnen. Mit der Verlagerung von Verkehren von LKW auf Bahn und Schiff leisten wir 

einen effizienten und umweltfreundlichen Beitrag. Gerade in Zeiten, in denen über 

Dieselfahrverbote diskutiert wird, bietet die HGK über ihre Töchter und Beteiligungen 

zeitgemäße Alternativen zum Straßenverkehr an“, betont Uwe Wedig. 

 

 

 

Kontakt: Wünschen Sie weitere Informationen? Sie erreichen Pressesprecher Christian 

Lorenz unter 0221 390-1190, mobil 0178 8390 320 und per E-Mail unter lorenzc@hgk.de. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Unternehmen: 

 

Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist eine Tochtergesellschaft unter dem Dach des 

Stadtwerke Köln Konzerns. Vom einstigen Hafenbetreiber hat sich die HGK-Gruppe zu einer 

internationalen Logistik-Holding entwickelt. Sie ist über ihre Tochter- und Beteiligungsunternehmen, 

darunter die HTAG Häfen und Transport AG und die neska Schiffahrts- und Speditionskontor GmbH, 

ein Anbieter vielfältiger Logistikdienstleistungen. Zudem verfügt die HGK AG über eine eigene Lok- 

und Waggonwerkstatt, 240 Kilometer Gleisanlagen und 65 Gleisanschlüsse. 

 

Ihre ehemaligen Geschäftsbereiche Hafenlogistik und Schienengüterverkehr hat die HGK 2012 in die 

RheinCargo GmbH & Co. KG übertragen, ein Joint Venture (50/50) der HGK und der Neuss-

Düsseldorfer Häfen GmbH & Co. KG. RheinCargo ist einer der führenden Binnenhafen-Betreiber 

Europas und unterhält eine der größten privaten Güterbahnen in Deutschland. 
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